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. Behandlung von Menschen mit psychischen und psychosomatische
Erkrankungen: G

Zu TOP  II n 
egen Stigmatisierung - Für Stärkung der ärztlichen 

Psychotherapie 

Betrifft: erapeutisch tätige Ärztinnen und Ärzte bei der 
Bundesärztekammer einrichten 

 
BESCHLUSSANTRAG 

Von:  roß 
als Delegierte der Ärztekammer Nordrhein 

 
 

Ständige Konferenz für psychoth

 

 
Dr. Heister, Frau Löber-Kraemer, Frau Dr. G

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE BESCHLIESSEN: 

en und die 
ärztliche Psychotherapie auf allen Ebenen nach innen und außen zu vertreten. 

 
Der Deutsche Ärztetag fordert den Vorstand der Bundesärztekammer auf dafür Sorge zu 
tragen, dass die Sicherstellung der hohen Qualität ärztlicher Psychotherapie und der flä-
chendeckende Zugang für die Patienten erhalten bleibt und weiterentwickelt wird. Dazu 
wird der Vorstand der Bundesärztekammer aufgefordert, dem Referat „Psychotherapie“ 
eine Ständige Konferenz beizuordnen. Diese soll den Vorstand der Bundesärztekammer 
dabei unterstützen, zeitnah und flexibel auf aktuelle Entwicklungen zu reagier


